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GEPLANTE FUNKTION ALS SPORTDIREKTOR:IN IN FOLGENDER SPORTART : 
☐  Swimming 
☐  Diving 
☐  Artistic Swimming 
☒  Water Polo 
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PERSÖNLICHE KURZBESCHREIBUNG  
Mit grosser Begeisterung und Entschlossenheit bewerbe ich mich für die Position als Wasserball-Direktorin für 
die Schweiz. Meine zwanzigjährige Erfahrung in strategischer Führung und Talentmanagement, kombiniert mit 
meinem Engagement für Innovation im Bereich Wasserball, motiviert mich besonders, die in den letzten Jahren 
erzielten Erfolge weiterzuentwickeln und zu festigen. 
 
 
ERFAHRUNGEN, DIE ICH MITBRINGE  
Die Saison 2024/25 stellte einen Wendepunkt für den Schweizer Wasserball dar, mit strategischen 
Meilensteinen, die die Disziplin auf ein neues Niveau gehoben haben. Als Sportdirektorin leitete ich die 
Implementierung eines innovativen Wettkampfmanagementsystems, optimierte die Organisation der 
Meisterschaften und schuf effektivere Synergien zwischen den Vereinen und der Nationalmannschaft. Die 
Anpassung der Jugendkategorien an die europäischen Standards hat es unseren jungen Talenten ermöglicht, 
mit besserer Vorbereitung auf internationalem Niveau zu konkurrieren. 

Parallel dazu habe ich die Kommunikation zwischen dem Verband und den Vereinen durch den Einsatz 
fortschrittlicher digitaler Tools wie Padlet und das neue Match Center gestärkt, wodurch die Koordination 
zwischen Trainern, Athleten und Führungskräften verbessert wurde. 
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Zu den bedeutendsten Errungenschaften dieses Jahres gehören: 
• Optimierung des Wettkampfmanagements, mit einem neuen System zur Verbesserung der 

Teamplanung und -leistung. 
• Verbesserung der Jugendausbildung, durch die Angleichung an europäische Vorschriften, um jungen 

Athleten bessere Wachstumschancen zu bieten. 
•  Förderung einer Sportkultur, die auf Respekt, Fairplay und Nachhaltigkeit basiert – zentrale Werte für 

die Zukunft der Disziplin. 

 
MOTIVATION FÜR DAS AMT  
Diese Ergebnisse sind erst der Beginn eines ehrgeizigen Weges, um den Schweizer Wasserball als eine Referenz 
auf internationaler Ebene zu etablieren. Ich bin bereit, diese Mission mit Engagement und einer klaren Strategie 
fortzusetzen, um das Wettkampfsystem zu stärken, neue Talente zu fördern und den Einfluss der Sportart 
sowohl national als auch international zu vergrößern. 
 

 
MEINE ZIELE FÜR DIE PERIODE 2025 – 2029  

1. Swiss Aquatics Water Polo setzt sich zum Ziel, die Jugend- und Frauenförderung durch frühzeitige 
Rekrutierung und die Etablierung wettbewerbsfähiger, altersgerechter Programme für Mädchen zu 
stärken. 

2.  Regionale Unterstützung wird durch standardisierte Trainingsanforderungen und die kontinuierliche 
Weiterentwicklung des Jugendförderzentrums verbessert. 

3. Öffentliche Sichtbarkeit und Wettkampfpräsenz werden durch Live-Übertragungen von Spielen, einen 
strukturierten Saisonspielplan und ein Schiedsrichter-Entwicklungsprogramm für hochklassige 
Wettkampfleitung erweitert. 

4.  Nationale Teamstandards werden durch strengere Leistungsanforderungen und eine verbesserte 
Finanzierung für internationale Turniere angehoben. 

5. Swiss Aquatics Water Polo wird Finanzierungsquellen gezielt nutzen, indem es 
Subventionsänderungen proaktiv überwacht, um eine kontinuierliche Unterstützung seiner 
wichtigsten Initiativen sicherzustellen. 

 
 
 


